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Rechtliche Rahmenbedingungen (Auszüge aus Referat Michael Peter, SBFI, 
Ressort Bildungsrecht, 4. November 2021)

• Rechtsgrundlagen
 Bundesverfassung «Chancengleichheit und Diskriminierungsverbot»; 

Art. 2 Abs. 3 und Art. 8 Abs. 1 und 2)
 Behindertengleichstellungsgesetz (BehiG)
 Berufsbildungsgesetz (BBG)
 Berufsbildungsverordnung (BBV)
 Bundesgesetz über den allgemeinen Teil des Sozialversicherungsrechts 

(ATSG)
 Invalidenversicherungsgesetz (IVG)
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Experiment: Lesen Sie den nachfolgenden Text – es sind nur die Wörter des 
Alphabets massgebend
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Flüssiges und genaues Lesen ist für das Leseverständnis essenziell.

• Flüssig: ca. ab 100 Wörter pro Minute
• Genau: ca. 90-95% der Wörter korrekt lesen
• Vergleich mit Experiment: 62 Wörter

• Fazit: Um bei Legasthenie sein Fachwissen einzubringen, sind 
unterstützende Massnahmen nötig, um nicht aufgrund der 
Lesebeeinträchtigung diskriminiert zu werden.
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Aus der Praxis (BVGer B-6394/2019)

• Grosser Handlungspielraum für Prüfungskommission bzw. 
zuständige Stelle – nicht totale Freiheit

• Massgabe
 Verfassungsmässigkeit – Einhaltung der Grundprinzipien des Rechts

 Gleichbehandlungsgebot
 Verhältnismässigkeit
 Öffentliches Interesse dürfen den Massnahmen nicht entgegenstehen

• Prinzip
 Einzig formelle Massnahmen kommen zum tragen
 Es ist immer eine Einzelfallbeurteilung
 Kompensationsmassnahmen dürfen nicht dazu führen, dass die 

(materielle) Anforderungen an die Prüfung reduziert werden
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Grundsätze

• Es besteht ein rechtlich verankerter Anspruch auf Massnahmen 
zum Nachteilsausgleich

• Massnahmen sollen die äusseren Bedingungen oder die Form der 
Prüfung so verändern, dass die Benachteiligung so gut als möglich 
ausgeglichen wird

• Die inhaltlichen Anforderungen an die Prüfung muss für alle 
Kandidierenden gleichwertig sein.

• Die Massnahmen müssen angemessen sein. Sie müssen mit 
verhältnismässigen Mitteln umgesetzt werden können – und nicht 
die Berufsrelevanz tangieren.
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Mögliche Massnahmen

• Organisation
 Einzel- statt Gruppenprüfungen
 Prüfungen am eigenen Arbeitsplatz
 Aufgabe am PC statt von Hand lösen
 Rechtschreibeprogramm benutzen (z.B. bei Legasthenie)

• Prüfungsgestaltung
 Zeitzuschlag, längere Pausen
 Prüfung in zwei Jahresetappen

• Zulassen spezieller Hilfen
 Vergrösserung der Schrift
 Zulassung besonderer Apparaturen 
 Assistenz (Seiten umblättern, vorlesen, Begleitung zur Toilette etc.)
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BP / HFP HF / NDS HFBP / HFP

«Wer lehrt, der prüft»Eidg. Prüfung

Eidg. 
Prüfungskommission Amt für Berufsbildung

Antrag auf NTA
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• Antrag bei der Prüfungskommission bzw. Amt für Berufsbildung
 Idealerweise auf offiziellem Antragsformular (siehe Homepage)
 Spätestens bei der Anmeldung zur Prüfung – besser frühzeitig 

(häufig sind weitere Nachweise nachzuliefern, Bearbeitungsstau 
etc.)

• Nachteil muss nachgewiesen sein – Normabweichungen erfüllen 
nicht per se Voraussetzung
 Aktuelles Gutachten (Fach-) Arzt
 Behördliche Bescheinigung der Behinderung

• Entscheid Prüfungskommission / Amt für Berufsbildung
 Verfügung mit Rechtsmittelbelehrung


